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Mma TQZn fiaoluwiitung,««! iji ;'T7«1 

1 •Fo]!iH»otsR;mg vmA SaA^ 

...SiXtXos wM» aa m^abmtWio üle F.v^vi&<syi ä&iiui Seuaan iBitnalU!i«ii,ln d«n 
- alKfrartiBSIWitilMili Appmgmt eiie^ßm^^ urJ. fcx^7in.o^^m»^ähraBd »1# «loh «vl» 
könnt# Ümjp Beiiffip slc'a .7iec!ä:i7 sohod hlntsjr -th^^n 

dMNdbr tunktioniert« £!.i3Sg33€ic.b?:ie1;),ab©2r ai© woran toben su weit wgo 
CK S X Ü ff %*ut "Fliegaade Unfrojrtesßez/Bajjueh eisa dein All?" S«67/88 
JULt mof Jfikve. 1973 sohlen La SpeE.l£. ■^c^^:’i3a&3^:^ßeai Hube von den Stören« 
£rieden an haben oder wurden de 'riej.lQxoiit durch die Eug^sla naaerea 
Senevti abgehaltea noobmala über :Lr. ^ufx;ateuohen? Jedenfalla aeldote 

dla mi Sro2.W2.nt [ 

Kote IBogel sianövrik?t bei Ls. Spe 2 :i 3 l 

IgAblgKaPle ^Itwg DOK birlebtet bon elr^r jraebelniioben Iiandiiag In 
Feiwnn-Hiagra,ln dar Aegead von Iis Spedao-C >;g?!£i <22.00 Obr am 4*Jali 
1973 haben la 4br Orteohaft Pa li. j\. Irucdore« 16 ka von La Spealn, 
etwa 10 PerBO]i«a,dle ein xKuir Lu t ^; i::t:ppl>'^r,plÖtBlloh ein aehr leb« 
haftet aötllohea Xiefnchten »1 hm vo;:i Ponelo Saperlore^daa auf einea 

Hllgtl lio|!!^g;eGehen,<^Pa sie en 3Sj än l^ddbr^nd diäehtenyVJtren sie doppelt 
aofterirgnm lacd stellten f<r);:.»,d 33 3 C vox: eine:? aterk rötliodi leuoh« 

tenden Etgel kem.Si€ ksm ssu >3 liügcl herunter»fülirt 9 .'UistlegS'^nad Aattiegt« 
msTTtTTr tat in uaol utolbarer L'aoA^m'.:c::b ift exn^ir ^A^oobepannungaleltiBag von 
130 000 Volt.-Diese Leitung überquert LJ^^elise Böliefai2 SUgel und 3 alan^ 
Xlth tiefe Täler. Psfl- Objekt ui^lo^ die Ke lieble varsohtandtaaehdaiii et 
tloh dJfelizMÜ. gee«Bkt und wieder erhobon hrti;e»bir^i;er einer Oeblrgtrüoken« 
linieoHath* IS Miauten üMohlen ea wi©ac?,ho^tte äh»r seine Fora veräaderto 
Sa erhob tleh auf etwa 10 m«kam v/iedc;? h< 3 jni^t&r ‘und war hlntwp den Bügel 
auder Slehtfln Rlohtuag Otten.Lia von dem Sfibawssplel beeli^Lritokt«| ZeugMi 
blieben bie Mlttemaoht,aber dm^ Objekt ßradbien nlobl^ wleder.Die Beob« 
aehtung fand twleohon 22.00 und 22.30 übr mit IJaterbreohung von 15 Min¬ 
uten atetto 

Oie üfntesfitaohja^^cta vc/i G« 0 ^R.ü. , 

Prtftident Stelle Axeo beg?b si.ch. *' ■' U'^ü: Cvv uü^I» seinen beiden Mitarbeit— 
mioNaehdea er die 2.eugs:i gebeizt «ii» un« den Ort angeb«n 

ubd inu dorthin,bis ulr- .it C j>t ’-agin aim:.t WQiterkSmea.Bann au 

FuS duroh eonviorig© HligeX und Tl.lei, dvreh UicLto Vegetation und 
dioht gedrängten BäuaiOTi.di« ©is^e nnirbcaaiche L; 2 ;äuög ufimögUoih. aaehten« 
Dagegen h e^^" wir auf dem Oip'j^el des 3 . ciicii Et!gel 0 ,an dor Stelle,«) tee 
Objekt wiederaastohienein war luid VfieJoi* verccliwajad,einen plnttra Teil für 



•las atfgllchtt Leadimg gsrmdenoLiziiks ein Haufen brüchiger FalaeQ,100 m 
lang« 10 a breit«raehts elrsu mit BuEselmark bewachsenen Plata^selt laagMi 

•in Abladeplatz einer Irarariicchen IPcibrilt^der Cerasslque ¥acoarl.Hlt der 
Xalt. hat sich dort ein wcLl'ir-eG rflcL’tcr von kleinen Steinen gebildet»BuHf 
edr «lasen nicht,ob es slcli ur. eine uloici').Brti.;^keit liandelt.Vlr fanden 5 
rund« Abdrücke. DurohisieQcer 50 ci^'äg'I'icfc 20 c!n,vonoi 2 iander 1,80 n entfemto 

ln den «o gebildeten liöchem sind die kleinen Steine zerbröckelt oder aer" 


breekan.An der Seite sind die anderen ^snzoUnsor Gelgersäl^er gab keiiM 
beaondere Radioaktl'Sität wieder oJSiner der AbdrUoke gab den Bindmok von 



19TI smeldet,dafl nöglioherwelea eini ü?0 im Gebiet ln Spesia fotografiert 
werden konnte o Die ^siemmiesa£assimc:*> 

Drei Junge Leute der it3licni>vc.i0n Hef&tnatadt Ln Spezia wollten in 
der Sacht zun Ssmstag (rom 26oe.uf den EToOktober 1973) zu den beweis« 
krttftigstea Zeugen der OFO-Geechichte wurdcttoln dieser Sacht nahmen sie 
am Hlmmal des Konto Parold (dieser ragt 600 m hooh auf) ein nysterlbaas 
**faaorballfihRlleheB" Objekt sdt elneoi leuchtenden Stra hl e nkr an z «^»Der 
Cnmai» 19jührige Student Ignaoio Bonadiea will daa \SS0 sogar mit einem 



▼o» Jtogjst Wfl Ikiüm. T.vr:? vs'iu .af? Cb;'- 
bl« dr«! S^kurtdea lEi\g^’ <f=i..'2l.u nb-si* 



f.:''C’:i Jivr-nx .feeuada» 

.'.i?: -äir.a Platt« zmil 

•jT .'.'tandil^bsr? 2. 3tti;r4«a und 40 Mia«» 


t«n «7BGbl«sa iiaiiddi*fc«n 3 
^aktma Ja dw BawelBk'stt ii i' i- »de ir. 

•in datflllob «pttrbaroi* Sv::?or>:\Mr:ll 

lieb atsrlickgegPiTig^^i "isnd 

nbbpen die eine b7«iint& ml aie '.v^iü 


•lifi "feuÄscate öri’ieiba*’ «nd ßl« «eltor«« 
i:- r;tc.dt‘.’’i«r'^o jIä an dlemea 2eitp«Bkt 

X'O* i.. i;:i;iH,rc iKitenfflItät wan enbebsB 

' .V1 1 ^''.: i >>- •> „ wabjc^-j^ad bei Heoa^Öpppel*«* 
p. .. 9 dleaea VorSTall^ des;? «oben 


tffteae b«i tJF0«"I?p«chelRt*n3©jii föis^’t3'’at«liormtea die Teeballstsn de^ BSffii («tnntl r 
ll«kfe»l«itBtageßellöoh»fiO k’:'i 2 ie findenoSbes^fall«-' will mm ia 


Hügel WÄ CMia» Yepugoli laysterloae Spijpr'ii 5» Send gtäi'aal’sa bsbm# g^iaeha©!« 
sen« Stbin&^'^ftl© sei sine Eosädfi^h’i’« gel :.ßöet”'o2y,.riLi3lc jf^looh tiu der ^ote« 
enfmbme d«» Ignasio Bc^tödlay öDienea Tn^’e'<Iö den 'ßvllriQlhehiiräms. Ubei*» 

geben wnd aeigt ein deutlich abiioI)©\.7d€E^ i'?iv3h'i;5Ä:.;id«3 -jb^^ht Tjnr dea naeht® 
©(abj^arnea Zr-‘ c die 

Möglichkeit ©lci«r Fo'ittH&aijte '■:u:7i.;;1'‘j: -.'i*:t!7s)l'?..ieiökfrf :0;,'',1-wiaiai ämöerte 


siehL sa diesem Beleg 


y-roT'- 


•3n 




Wir dürfen aic-ht . a.^.. ' . - ft i Ob,;’jeI:;t als n-)igB!a!SCh3a<m üiner 

irdi««hen Macht fcttracfctcn •'* 



7 jA ei!^ 

ir. ;j!or %i bt ‘^n T; 


? ot ’i&BvTja iß,, s^äf geaioBMMin 
. n• A-p;, ■ M!' 7*£ o Oktober, 


"if ^ 


A w j w 


£ ;UX‘u/‘j 


rcn 


j;!*-!:'! «ltndünten eaf 


den, räorPiiQ Paroid geaaehto 
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Quellentilgealmmeldtsag der "«oa 23<•,.Oktober* 19T3 

KÜXf.TBRp.ll^'IOolTO 

fiiLD,30-,io.>rn3 

OT/Wl©ffbcdon Sr,206;/.-0*]F v:.zü 212 

Bbtnfölls mrd© »m 9o9.15T-t ci-aque 2re*r® fon La Sp&aia yon ©Inea 

^•chnik^tr in der tkii«®e,ufj’i-'c,l.e üPi ICLicnyci^dso üb;J»kt 

kuPBo BeitäPag d’^xs Mt■ 222 ’®nd ffüföll.?/ 'i&i.' ,.£*rlä'äi.^Xs^n 

Absobluß r vi ■; :'ji, La. Speax??». •fieder* 

holtem Anftaaäh^ür!, E^-C: vorl.-; x,-iec .öö^-sii-^sn vii<» FotoagSpnrea 

wnd-.iiJ.g SeXdmgeK.lnr-S'^llii? d^^a.fiiatisr^ßgdaB m »tob. m. 

ÜFO» hiiMdelt '-.'Md tli® 2 •''• '^lea <ä,;jmaX 

■’znd Anf'.gisür’ü,^'* Fc.iit v •/.■nr. ß-i«-A'.?i- 6rsbh?i^ii'*'iWic>f>Äii.'ä©i(,<),c 

M-sjpsi^v IrcM.f 



T CI l S C f'' 


Einig® Dutaend Fotos und ihre Urklämmg , 

Haohdem. wir hier im CKSAP^ilaport .^isaerholt von Mißdeutungen und Fehl* 
inierpredationen verffieiritliclier UPC-Objekte berichteten5möchten wir 
jetat einen Schwindel e.ufhellen» 

In den ÜN/Wiesbaden wurde in rr.224/Hr.i 1975 Werbung für das ICAP»Jour* 
xial°»Sondarheft Hr»I Heklanie Heruusgeber dieeeo dänlBcben 

Magazins•Maj.EoCaPetersen»verspricht dort IG Fälle mit aufaohlußreichen 
UPO^^’^Fotoa-diee alles mit engliachem PeEt für UL! 5*—oAuf fast 40 Seiten 
wfirden hier einem tolle Störers und zahlreiche Fotos vorgelegtoSchon allein 
die. Quantität der Fotos sollte einem unvoreingenommenmt Beobachtsr skep« 
tisch stimmen und so kann man auch einige Fotos als Fappsohnlppel an 
einer Fensterscheibe erkennenoAllein die Bilder zu den Reporten Nr.7 und 
Krell mlnd sehr markant und vergleiche zu den 911t*>'*Dokumentationea* in 
den Ifll/ii^iesbaden Hro151/Mäi’i& 19^9 ' UFO-Forscher aus Lima fotografierten 
drei Flttgob^ekte* 9 UK Hro 222 /Mär 3 1975 und UK IIre225/Jtmi 1975 von dem 
venaelntliehen ^ugen GcW«aus Wo lassen zumindest hier kein Fragezeichen 
offeneVir haben solcher Art ^on Bilder schon des öftem betrachten kön« 
nen und salbst erstellt ^'.. 0 bei diece in den OH abgedruckten von schlechter 
Qualität sindf^as auf eine einfache IC3i?.eirnbos: schließen läßt^ ebenfalls 
auf Unkenntnis des jcTfeiligen ^^Schcrzboldes” im fcto'^echnisohea Bereioho 
Wie man solchen offensichtlichen ^Schv.dndel" überhaupt, abdruok^^ kann 
Ist einfach rätselhaft »sagt eine r'ltgllcdsk^rte mit eingetragenem Bei« 
trag alles Uber die Loyalität und Sexiosität.des vermeintlichen beugen 
aus? Sun jadoch vä^uer zui c . ~.u den UänemarkfotpSoSachdem idr mit 
Harm hssui Lauritaen aus /olle .oie hurz korrespondierten^erhielten wir 
Post von der Odense ÜFO-Gruppe miti nahmen auoh mit denen die Diskualcm 
nutnbrlngend fth: beide Seiten auf»So erhi^^lten wir weitere Hintergrund« 
Informationen Uber den Fotografen der Dänemarkfotoe,Herrn Jonas Viita=> 
einem flnnlsohen Arbeiter rohueiid iu Cdense»E3rr 7iita ist Mitglied der 
Cde»ie OFO-Gruppe und Frau Ijone Evid n.=::hm in ihrem Brief vom 2ooApril 
1976 wia folgt Stellung :?»0 Unsere Grupps wird nicht zu der Echtheit der 
Bilder Stellung nehmen«aber mehrere Untersuchungen mit Fotolaboratorisn 
Imben gezeigt«daß kein Schwindel mit den Hegetiven gemacht worden lat»»? 
Mit Sohreiben vom 2.Mal 1976 gab ich der Vorsitzenden klar zu verstehen, 
daß loh an Irlokfotoa glaubte und untermauerte dies mit Argumenten die 
meines Erachtens zutrafen,ebenfalls erklärte loh ihr die Erstellung 
der "Fenster^'UB'Os** per zurechtgeschnittenem Papier»».< Kiirz darauf er« 




f 




isiiC' tes!' ;h 


äilt' 3ain©.T? ;5i:Po1C0A*ä;:-"s imtl 


«urdoa s«h]^ Ubjareasokt<;.Av.f I'fj.li;'- .. vii-d 9»sowie dem Titelblatt 'smrda 

/ 

übes die neue. Anelj^ee dar i atoa belichtete Hier der Berioiits 

Dänische PotoL- acbei:.ieii eiii cleverer Schwindel au sein 


2 u 0 ätzllohe Anal^aen ^lacl .Iirvor::ictic:';;Cii s±n& nun verfügbar,die 'beiden 
Odeztse.-^^’Fotos (Danemarl:) botreffcnü,ü.le l'jer eine reriocle von einigen , 
Monaten bet^ächtllohers Interec;-::© '.]LC;tten,gür.eere letßte Information 

deutet an.,da3 die Fotos £,':nb.r'sc'ieiulicb clevere^.'' Seiit/indel £3ind„Dieee 
Sohlußfolgeruug^die konträr zu de^i grüheren Auswertung der ehemaligen 
MUFOH-Autorität Adrian Veuce steht ^basiert auf folgende.^ Bofimd^Über den 
bisher nichts bekannt war«als Vc;ice seine Analyse erstelltec 
QHW Foto^Analyse^Der objektive Be..als in Form elhe.r verständliohen Aua» 

Vfrtung liegt nun vor,soeben vervollständigt von der Grovnd Sauoer Watch 
aus Bhpeniac/Arizona/üSA die die beiden Farbdias betreffenoDle QSW^ Ax^aSyse 

^Jr MUFOH beinhaltet drei Arten der Ooii^uterUbdrpx^w^gsBantenerh^hung, 
Farbumrid isnd “Querschnitt «ao'i^ie liasteruiigoFölgendas^-lBt ein Auszug de# 
Herlchtea von Willlßta,HoSpauldirg,Direktor der westlichen Abteilung der 
OSWi”Sooh elniEßl,muüte die ‘"efc.r'h.eä.t der technlac^ien'EiejOfeupdatah genoaiüien 

werden,durch t^orprüfung der offcr.dr.rerL .'DioAte des FilTs.e£’s etc «weil diese 
wichtige InffUMEritionen nlc,jv3ls in den Bilder enthalten i?;t,Der Foto«*« 

■' ’ ■ f 

porte des riSv/gFrea AdraJx:.bei ßieaer Yore.ntiljGtr'ir.hGni-.coh basierten 
einige notwondif^a EinselheJ.ten fiü’ seSne .Berechnung (EreniCTeitengreaae^ 
L.lnsenfabrlkat, i^tOo ^aUf iae.theK.c.ti‘;C‘'?er- . L-^oeoödertuigiiUnd »ijad»'ln aller 
Fairness'Fred^sRiesilieh c.hirrr.A,: t . c':.l .eie subjektive Ybrausieifetifiungesii 
angesehen werden iiitk*3en,12»j .'.lUde .lii'f ; :c^,cx’ L'©.1.a“Oder oljte Ich es als 
Vorbedingung beafticJxneii^‘-’We'''.'n cillii PotogrQfienBdie.^für BerechnuRgen vor® 
liegen,die techsilscKen‘Piin.A^mcr&daten enthielten, 

SSÜFF EIlfS'’“Kantene*rh5hun2:/i£c’:en.lage:(?on beiden Fctoa wurden Aussohnltts* 
vergrbBerungen engefertigtjüm das ’Objekt’ und den umsebonden Hlmsiel de» 
tailliert betrachten eu kö;'i 2 ien,i'ri; die* piiy-oikaliecheii Daten einer Vw?« 
glicdohbaren Dicht© au erhalten t.uf cier Grundfläche des Filmes 

aufgeseiobnet iot,Diese Dichte des ilesativs kann in Relation au relativm 
Leuohtkbrpem a^if dar Filmebon© gebraclit w 0 X'’den,ifin so dialEel.ligkelt des 
foiogcafiertön Objektes dand.^ in Bczicliung au bringenoDi^ entsprechenden 
Umrissa und Stellen des Bildes enthalten ebenso Daten über die relativen 
GrSDan und Anordxnmgen des foto„ra.-icrt;'in ObJakteSoAuf Foto I (GS8f) sind 
dla Dstäils der Ecken und ,&ntcn klar erk©mibar,oinsohil@filioh der Ousiu>« 
lussclken Im Hintorgmnd,,Dfai 0 Objekt hat einen relativ geringen gr-suen 
%’®rt (Dichto),ßuegeuomRi©:a ^-'es Beroich.'^»,!» dem dio Sonne d«i?? 11F0 trifft-, 

Das Dichtenprbfil ein®a Objoktea'mit ixlohtmotallisohcr Ob«i*f?.ä©ho.,w®h.r«^ 


I 



aohAlnlleh ein üharzug Plaatils oder ^efärbtefi Eolz« 

STDPB ZWBIN““ParbTaairisse uiiä - euereciinil;t j!^it dieear Uataraaahuag iiurdas?. 
aaESkta Bonn und Substs^s booti : ..<>i beuchte Foto II (GSW),daB eii^a go» 

«6bnlloh.a (aanfta) Farbe e;e:L^t,eiii 'echw&oh.' reflektlarandaa Objekt an» 
BalgandoDaa Verhältnis (Kölie zi\ breite) b@ trägt 2 zu 4 und DiskusforUf 
dannooh. ist das Objeht^relc/tiv ^eselie:i-klein,?f«il gss näher bei der Eam^i'^a/ 
dam ^augan lato 

S!PUP£ DR£I»-RaBterung:DieS anthV^lt eine schärfere Leistung (klarere» Bild)^ 

obwohl OB aloh. um dea gleiche Hegativ handelt »hier nur mit baeonderer 
Baaohtung der (hröße und Entfernung projizierte 

SCHLUSSFOLGEHUIirG U13]} RESULTATE DER AHALYSEsDle folgenden Datau; mü. 

\ 

der Intarpredatlon der Computerreaultate beendet 2 

1) Dar Farbfilm iat ein DuroImschittsartikelfWehraohainlich 3 Blt einer 

pflndllchkelt Yon 160 ASA C»23 Diese Daten konnten anhand 

Mikrountersuohung der Filatruhaparens abgeleitet werden (in Beziehung 
nur EömungsgrUfle) 0 

2) Dle Ballchtungazeit liegt s.iuchsn 1/500 und 1/1000 Sekunde (heb ii© Daten 
auf dam. Film, ln Beziehung auf Bevregungeabläufe zu erhalten) o ^ 

3) Sahr wahrsohelnlich benutste dar 2euce ein {kurzes) TelöcbJektiTjBrenr.» 

. weite ewlaohen 101 und 13 ^ s’üQo ^ 

4) l>as UFO befindet sich in einer Lntfermmg von 50 bio 100 Fu9 Yor der 

Kamera (»^^15 bis 30 m)« . 

5) 0ar aztrame Dichtenuntersohiod (ä) Hintergrund (Himmel),YarsleiQha 
Dlm ]ir«3 und Er.11,\5ird so gedeutet ,dE3 die Aufnahmen zu Yersohiadonan 
Zelten gmaacht wurden Cv:ie der bcu.;,e bc ichtete,nicht innerhalb von 
Kwai Sekunden)»Salbst i£it c.üie . bc..boliclitungsf^tor Yon 50 bia 7^0 
der auf taucht, wenn die Dies Du^O.i .tc u^ren, gleichen sicluidla Mehien 
nicht•abenaowenig wie der Ilio; el (.?olk«i)oEa wird als gegeben Yoreußfga« 
Batet f daß die Zeitspanne zi^ischen den Aufnahmen über eine St?mde be<«^ 
trägto(Der Winkel des gebrochenen Lichtea,d*hoSonnenllcht,hat einen 
merkbaren ünteraohied in sei:ic 2 a totalen Gramert) Die vom Gomputep 
durohgefUhrte ßlldzelldnuntersucliung offenbart eine offenaichtllohe 
Änderung ln ..der Bauptdiohteo 

4)Das Objekt mißt weniger als 12 inches (^30 om) im DurchmeBBer,Die Tie* 
fenBohärfe auf dem Datenformular und dea Maß des Liohtee ergänzen dieee 
Information. 

?)Die Struktur der Körnung ist bei beiden Filmen Yollkoaaaen untaraohled- 
lioho!Selbst wann mim bei Duplikaten ßellchtungBfehler und andere TM"« 
Btlmmigkelten in der FiLKherstelluag in Betracht zieht,repräsentieren 
dla Daten nwei Tersohiedena FilmrollenoDies könnte aloh. anhand dea 




Org^&ls mit einer el<v:V:t5r:v5nJ3K!aailr.PO3koxd0ohen PKüfiang bev?ßh3?i3.3it®ii«CßSW 
kcam dieeesi ffiest mit Ö«:?, Ci?55,nGl voll Kieken.)« 


Obwohl dlo Bilder Sli':r u:.t;c: uot. .illlerL' 
sehr waaiig.solides Dr.ter.vie;tfc::''ic,.l T 'r ßio Co 
«issensohsftlichen l}PO-Po.r3c':ri„u;2'o 1-ost 


3 tioten upgliiofelicliertreleÄ 
i.=ticbroitonoie Bemilhuag der 
colcarft ss die. Sinne dee 


Foto^^Ceuters und bietet ein .".oiterec BPi’ rxi D£vttni an^um dem Computer die 
Methoden voreufitalleno 

DIB ZKIGlMtDer FOtogref«Mr.Vilurj«belu-uptct^daB drei andere beugen 
daa Objekt ebenfalle 0 &hen,alQ er dlo boläen Fotoa am 22.Juni 1974 loaAhteo 
Br gab. Hamen und Adressen der drei ^'eugen an,ein in Parier lebendes deut« 
eohee Ehepaar und ein Japaul-jcher JügeudlioheroDouglae Bonner jro^ein in 
Paris lebender Anwalt,v^ersuchte für MipOH die beiden Deutschen ausfindig 
au maohjUitberlohtete aber,dai9 die von Vlita angegebene Adresse eich eher 
als eine allgemeine vrle als eine opezieile Adresse herums^teilte»Die Ober» 
prUfuog von AdreBbüchem e.rbraohte ebenfalls heinen 3rfolg,dle angeblichen 
Zeugen ausfindig zu machenoCio AcaTgeiso der japanischen Jugendlichen ist 
sogar nooh allgemeiner« 

öO^öIHDELYEKDÄClillöiDer Patogrsf ,Mrc.7iits,,bi3lic;uptetn eine Reihe «raitorar 

\ 

UFO-“PotoB in einar Zeitporiode ’ir.ben^uKj berichtete,mit den 

Insassen, in. Kontakt getreten zu uein,JP’iä;. oiie Quöllen betrachten diese \ 
Fotos und Viltas Behsuj^tTüigeü rau. ...üt ir.ü.r!:;!ioht und vcrdäohtlgen dis föte» 
graflerten Objekte,Modelle e,u 3c:i.:'...I'lcce.r' unahhSnglge Bericht aus DHiiiiiniarkc 
daß die "OFOS” woHiQglich ' dl eile oij.l.paßl; gut sü der Bereohiuuig der Q5W, 
daß es "das Diohteprofil circL CLjglrteE^ siit nlchtmotalllscher OherflMoha, 
wahrscheinlich ein.Übersu'j aus rit-rjtik oder gefärbten ist> 

CAnmerkomg des, HsrQU 3 £.ebera ;C3l’' irifo?w'-rde.rto S3tCYL00K,'löß es öl®'20^-25 Del» 
lar kostete,um eine solche Go’.snv.1;crdiu^„:'.;cije erstolPöh' 'au lassenp**'!jjn Ä»**' 
kunft müssen wir mindeat^^ns 15 Dollar pro er^stollto Diagnose erhalten^was 
natthrlich. im Vergleich zur geopferten.Belt ein Spottprsi.st istc” Hir stim» 
men a*u) CBHAP-Übersetacr E.Woelk 

t 

Haohdea dieser klärende Artikel erociiieneri war,h^ten wir bis heute leider 
nichts mehr von der Odense lT!?0-~Gruppe«IJr;s erscheint die Möglichkeit einer 
Coaputer^'Anal^se von vei^^ei itllol an llld>^Dokumenten äußerst wichtig, in 
den baden Hr 0 240-^241 ivuru: auf diese Möglichkeit hinge#i.esen und 

gleichfalls wurden, Bilder vor. Objekten ohne eine Solche Untersuchung 
publislert die m an ©benfalls achlebht als Beweis geltend machen kaBCir> 
"UFOesßariohte von verech\-?iMenäen Riesen" und "Qehelmaisvol le dunkle 
Objekte.",der "Unterschlagende UPO-Foto«BÄricht von Pearl .Rivey/lJe» York" 
erinnertI sehr an die Eduard M®ier“Aufni?.hmeno * o-Ist dies UFO"Forachung? 

W o Walt er/CE.W“ Archiv 

. ' 
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In ¥0]?bindiiii£ mit der :c:: .ir? Hr.8,b9gl]3n0ii wir hier 

mit der Scl^lderung lind 3i;.rc::lcv.e c>3:'^ prpktiaiarten U^O-Poraohimg, - 

ia gar l[POIX)G-IB ge 3333 ssii:„«£' i-: i d.^o wirkesi imd tatsHehllohe ¥orwlr 2 ?eii 

einer grofien OrgsnisstioiTi Eä-aiptsita, Wissbedeiipdi®. ®Diiii5;Eic2v-'i ül'O/iPO» 
Stttdiangemelziüobaft stellen anhand dex vorllegaiiden älateriala«. 

inabeaondere der drei g'L*o3:n £ojis,raß-Do‘;v*r;ientarbüclier,die an alle 

emathaften Forscher«Warusi vdru das Problem UPO iJi der Öffentliohkelt 
sehr diataaaiert bet rächt et, ;:a sogar Täi-laclit imd verspottet^ Liegt dies 
tataäohlioh nur an einer voroizige^Qismen Haltung der Presae gegenüber die 
UPO»Phäno^^ene oder wo liegt der Grtmd für eir.^ solche Meinung? Vielleicht 
liegt ea, doch vielmehr an de^ £’<'äluOlion..-’'')r'i®iitierung und*'Infonuation der 
ÜFC=--Fors«h'*Qg gegenüber d.er Öf^^cntlicril'cit aelbat? 

Liese Fragan außen mit. aller. *• pi c * i\.c;iS3U tjoßtellt werden,will man ob* 

je&tiv die üFO^Forsöhuag beti-’ec^-itcMa 
ßpg^nner wir mit dem 

Mitte und ^de der Jahre ac.n.chton sie auf,die rMtSv),Ui.sftea Flug* 

hbrpar uabekamiter IZerhumihT„'fier.e’^id honeta sic achiL''ic, <:;::t:laran Und die 
veraatwoz^liohoj'. Jtetl-’sn 'elc- oJer- Lufta-fllJ-'i JcRiamtiertea ..aus 

Unsicherheit he’v.uo hllc :3erlc’vl;e '\lC. .Jeldvcag-si", selbst von den ,■ 
aten imid ho.T’p'etej.T'.sctc:.- 2ic-uae;'aj;:ie,a,rx’i;i erfolgt© nun eine 


klelaMaeng uiBairkelts UFO-Pori^TeUva^j’c.ic ='Wios'2::irshaPt” dar Flying Sauoer« 
Life v^.den iillitär^ u?id auch ia: ctr.'.rhv.. Sa von PrivatleuteUoTorerat 
erful«p.„äle.,.br#ite.,JSaeae,d ei:fifaol.c.„. .-uP der Straße,entweder gar 


heut Igan Tage«, Jedcoh auriteh. 


niobta oder »Idaraprüyhli^rhct. oice lie : 

®u den Anfängen.i(l8r/^ü*l'hs£::o c 'cr eilte :T...^ri eher fragen nach, der ü/ö-- .,. 
Verwi-rri^? .Haohdem beliannt Tiurü«a(m&'cvrltoh_ . 

auch di© jhaatastisc.ci'jtcie^.v.. -^v brult ®urlans,h;:U^c-p^5ii clali ,ei?ai^, 

schon eiR,5dit IfsEußi-'-oatiC k-u oismutigor \mi g.x"aßi,l.sr G^aatait 

’cr. it:u yO.h --i ec £ i.v.!.;! uc; xu.-.lich über ^.Ile u. vUlleh«^ 


t.’ 

'• 1 * 


Fehler jti’hab.3a,i;»t'3ll.<ä'Xi tcoh. vV.i..;':t. deu ShGPtt, de.r Belt ..da^ 

SaQh]fcrijigsifirr©a»des neuch 'cl-iXe. gesc-.i.ätil.cte isi,ejirschen*la.,d«l 

sich abaelöhnönden üiuoö der Zelt^. 

iw^. «In -ifahnainalgdeL Afec'rii.ufifäö’hr.:ii u;-:£ .■ti'.ri is.iaht weAß»vio diee 

allen hinfUhren fi;ird,«eimt laan- uaoh. iluhe und dom ihjagriff «iiu^r: 

se^bstlofion göttliohea .5£fccii.t „ülso cft-i 'i'Gl?!? bringt und den Weltfriteden 
beaohart r,<8evor das Atomohtne .miso. J.sMnroüift aüSen wir ri'ij- 



s«iL bssisef w«rdeüj«remi euch öus»ch das e^:ijg.\''eif©a höherej? Mäch-feol" diea 
od«r älmlichefl miißteu den ?j'ienGcl''3;k 4.Caiger und Anfang dar 

50sigcr Jahre, gedacht hr'.c.cn.üi.;;:; rlr'. ,:u;,oi - hsi die dar-av.e entstahündsa 
payetaologiechen Problc?^R u r . , . rye; sentäihl® und anfäXIl«* 
Zaitgenessem würachter: ei . t.;i:.... j ctarJj;« und slahera PiJÖirung, di® 

Kiroha könnt© anhand d< 3 ;,j. bö'i.i c:.coj). iVeltrauaiseiitalter- und dar Frag« ''Wo 
iot denn nun der liebe Oett ioi Ilii -ji*?" nicht rechtaeitig auf dies© Prob» 
lern« reagieren,da sie zusehr suf e.lt$r ‘Pradltiosi behj^-rt©eOkkultisten und 
Spiritisten,die eohon ror der U.?0-B-.oblü.:iatik starke psrjudcreligiöse 
Ambitionen aeigten,sehen in den ricuc.ufgstarchter; DFCs und dera Beginn des 
WASSEdiAASOiZBI'PALTBRS jetet den Angang der sogcnsuntea 13IDZSIT aa trüben ’ 
Hioiaal der Hoffnungelosigkeit.Dleße Zirlsel aigiohtott aioh die modernen 
Seiet er erschelnungen (man möge mir diesen Aubdruok in Verbindung alt der 
UFO^Foraehung bitte TerzelhenfduA. ) ailc Eetter und Glltokebringer für die 
"ik'leuohteten” und '•Auserwt^hltGii'' !?i’-L^ titre,Ti3lioioht liegt es schon ira 
Unterbewuflteeia einer irretio?:al©r' i.dXuKg;sweis« gewisser Kranker rer» 
ankert? Weltweit begann eiM BoO;i von OFO“Studi«ngruppansründungea,äie 
dooh. da versuohtor« auf eine hbhere geistige Sohwingengseber-e au gelangen»' 
Violleleht such nur um 4c:n5.t aic’i von. der Siasse abauhoboii und als etwaa 
besonderes daauotehen? 3ii dic;GQ;T. r.eitpuiDkt vfar oo gerade r:-c5j.tigpWte die 
ersten firdwsnieaeohcn ih.re lo::t 2 ':tc; reldoea .uaretj. Ile segenennten ÜFO- 
Kontaktler^eine Elite becte’iGnd i:.v±z\ uc einfachen Leuteric^Bei allen diesen 
Kontakten bemerkt man scetvan ?7ie eiius ^.nig tige Beer^oig und Fantaelelosig« 
keit in ihren Eraähltnagon,imiem s?f.e »^icb Ccm vorgefaßten aetronomlsohen 
Weltbild und Wissen aapeSca. Tcrauche. ■ oder ,car gegen dieses wettemr, 
Diese erwählten Kontaktier, die coa .Irucf Cec ünentliohen und (Söttliohen 
angeblich spürten,flogen nicht sefto:: lit den ''Strahlsohlffen** der Mars ■ 
oder Venusleute su anderen PIekc j; ’;' dos JOL—S^SITElilSoDamit di© bösen Erden» 
xBenschsn wieder den riehtirjo-' ■ v; finden,wurden '•BotsHshaften" Übermittelt, 
die dann der prisstoräh.'liehe hontaktlak* unter die Äsaacliholt bringen 
aoll,melst führt dies anf e5^e Art Sjetemveränderuug tm Stile eines reli» 
giös geführten Soziellsmus hinr.us,So?"iit ^^rds jetat den. Suchern nach der 
"Wahrheit" ein Ziel g^setst imjS, -31 c men auf Seite der ÜFO«“Hachrloh.ten/ 
Wiesbaden Sr»1 vom Oktober V}3o riachlsaen kann .^tauchten die 

ezwten "InterplanatarlRchen rrs.:v;as.'* in Ve;^binduag m.lt dexa «ich weiter 
ifsardiohtenden Atomwahnsiiris auf »wonach niah die damaliger PersohungJ der 
DÜ1S!P auch auf anti-atOiMJ?« Wffrnur/geHjäuroh di© Planeterier auagegeben, 
atütatCoDies wirkte aioh auf dio ,”nK.m/:hn U}?0-Forachu3ig der MlD»also auf 
die DöIS^O^Studiengrtjppcn als exxzir^,. Vort.veter einer tlPO-Porsohung damalSf, 




■«©mioht« 2 iä aüS|idi@ dasialigasi öI^O'^’’Pic‘i’i:ler©“ (so aassasri aioh di®ß'a 
haute gez^e) sorgten ln äiefser Weise oioh des Bild dar heutlgeK* 

ÜFO-Porsehung so prägtees aiaht^sein sollte! 

Sa ist kein Wunder«daa der DUIS^ dU;s:iQr neue Kontsktberichte sstage^ 

eohobMi wurden»die iimiier weiter die Koais'.kte oii vmd l'ür siah nicht be» 


stätlgton» sondern eher widerspraclien,s:oHdei’ 2 i nur die "Heilabotsehafteu 
der MOBL in den Untertassen ffaraa idc ;ii :x-’a-t7En man ale anai'jhe 

Allen Koutaktlem roran^eine Art Cbe.r-.riöCoe.rjGtcind G30RG3 AB/llSKIgder 
direkten Kontakt lolt den "Weltraui;ibri:Co :r ur.d -^ahwestern” hatte i;;Je4oeh 
wollen wir hier nicht weiter über Cicce:i Konbalttlor diskutieren und eher 
den "Aufstieg^ der UFO“5*orsoi.ung biie iii der BHD Terfolgea und die daraus 


enstandeuen "Mißgriffe” der überhaupter^ 

In der Metropole des Hheiii<-'üäl.n--Gebiets vviirde des S^entrum des neuen Glau» 
bena manifeetlort und es iet nicht \raite.T' VGrmmderlichjWenn dort eino 
Art "Hochburg" der üFO“'j?orßC::n''.r.? SGcchefCcn vrui'de.Die Vehikel der Venus- 
Freunde demonstrierten ^ 2130 bÜeil . iOUGi'/lO l'fc l"l;3P diesem Qebiet dam DUIST- 
Fan Ihra Flugkünste »um die Ent hus last 021 v;eilcr raCGufauem in ihrem Glaube» 
Qaatütst auf des "Slementarwlssen" der ?lc.:.et:rio.r begann eine "Aufklärungs« 
walla" in allm Kontlnantaa.»&.uoh dis ”Au.fb,l ru'^sErbait in allen Kontlnaa** 
tan" ln den UFO»Kaohrlehtan/VifießbEdeii ür . 4 /13^7-'Seite 2 genannto£a wurde 
die "Kosmlseha Warnung an ßeglerunge.! und Atoii-Wissensohaftlor" im selben 
Haft gegeben»ähnliohes praktiziert übei^ens auch Herr A«Wömer ln der 
Slfal'^ausgerechnet dieser UFOloge mircie bei^ der DUIST jraiiagesohmlssw» 
weldr IronieoHieht well Herr Veit @ine Auffassung residierte, sondern weil 
Herr Wömer ln den DFOs eine feufelama cht sieht»Hachdem anscheinend bei 
den UFO»F(^schem in Wiesbaden Hellseher einsickerten»wurde dann auch 
akurat prophezeit "Die Zukunft viird ;p^oß seiuo <1 e "-ebenfalls ln der 
selben Ausgabe der UFOo^Bachrloliten/lMesbeden lFx^^4/1957o 
ln der B91) enateht währezsd richtiggehend ein UFO—Boom und das 

"Anseihen" und die "Macht" der DUIST wächi^t und wächst »natürlich hur ln 
den einschlägigen Kreisen von Sektieren und SpiritistenoDle vorläufig© 
Eskalation des Phantastischen» dee Wiiivjlr.ubens und der "p^anetarisohen 
Umwälsungen der Gesellschaft ratf kocaicchoH Maßatäben und Hegeln" hin 
erreicht beim ersten Qroßkoiivent»dem 4«.Internationalen UFO/IFO-Kongraß 
Wiesbaden 1960»seizLon ersten Khep unkt «Vom 22obis 24o0ktober 1960 wird 
die Bhein-Main-Halle in suni üreff der UFC^-Gläubigen und sum 


Geslträchsgegenstand der crfen.t 7 .iQ.':ücitc”:ler 
ArbeiteprogrammgXnit neuen b 0 ,.c.b,skr.. .'.4 

allmi Brdtellen meldeten aioh I^-teresGierte 


.rollten di© Veranstalter ein 
.,teriGliea»Bbsolvieren und aus 
an. 00 Fortsetsang folgt 
W o Wal te r/CMAP“ Archiv 
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Skandsi:avlsk Ufo ■r:fijrfr:a^ion(^ 


Lieber Lciser, 


die drill ^Ci’X OlV;c;-;;j ;i ‘ 

ßdtf dcrt" CEj 'iV? aeit* eir. i f a-- o:.x: 'iMri in 7o: 'l)indi'ii;!: .liielii iAr.d von 
der r/ir in u'^seron duf en O'ts erat tiLorsetu’tvi^E'en brcichten 

avis deren riaf.?G,zij.L ‘'^uro'-'.'jrt’% löc'ieioi:' “dr fn dice-er Ans^^toe die 
Or^ni.saticn crC-viat rore.tellc'n : 

£ÜF01 mirde in JaJerc. '19:7 "'-'pn o:uic-5;,e Cruppe von Psraonon gegründet, 
dlo 'all; Introisse drx. ii're'blen üii‘‘.dtrtif-j..ed Flying O'D^eJiste -"ilFOa 
vorfclgtctit ./iihrond o-oi^ c:.*e- ren Jr-Jir-:: der Uzistesia von SDFOI naJinen 
■3i.e Ilontslrb :nj.t 'i-rn^ijpen nr-.d pG.v*so.iaen uns dom skrmdinavnaelien llaum 
auf wid ‘bildeten ' 09.0 nn ■ heutigen Dß.ium eine Orgjan.isation die weit- 
weite IvoK-talcte •ix93.0fyv..do iot aie aucl'i. die .{größte und .■'llteote 
Organisation in den nürf.iiülion ?3i'‘e;i.ten gev/ordciu 

Als Ziel oie sich gesetztjivenn mö-gliob. die lijsutng der uQ/’storiösen 
Ufos,die lrai:ner Vvi^ader gosohei v;ei''don au fi.-oden» 

Soit I 95 Ö gi'bt 3UFCX ein "Isig.rzin Lcroaus das aioli "Ufo-'-nyt''*nGi.Tnt und 
über Astronomile^ilauinfalit't und ‘'lio;.’ ü:'o-Fülle boiichtetoEs eraoliGint 
aiJ,© Kivei -ionate und wird v:rvoilfr jiiidigb durc!b e5n einmal in Jahre 
eraehoinüiidos Xirforiiiatil-iui >‘‘>1 tt ^'.U iaoletter*’ das iasbesond.erc über 

dfdnische ‘Ö.fo-Füllc oari ib.tct,. . 

STLFOI ist eine pr;lvt-iL-'i rifl iiaahhttägigejkeine yrovi.t-Orgaxdoatipn, 
und wird, getrogen du;.'’Cii gen und unbezalilden afinsclilichen 

Einsatz» 3±0 Pub.lilraiior:Ci;:. Uf c-''76,--ilcnGr und Fiug’olätter 35,nd die 
Fo;m der finanaiallen 'f'\~ .f ä’ 9- i -'C :' : Ti tigIi..3:it».''''"eran*(iv^oi’tlich 


Ufo Ij^formation 


' ‘i f 


für dl© Leitjung i"ou 3I7POT, 
A.U V sziiuß n e :liie e? li e ßl i cd. d 
(Pl.erf^ni.rv]; ÄliTcrikie?,)« 

?■'•? 0.io:£tM.Si:'.tj ca. iron ul ?0 


Ti t igii..3:it »■'•'"eran'av^oi’tli ch 
r'tglitjd:r- vollaiohciider 


.r.o'•.': onreii v 


ncl Vorc'ii;senden von SUFOI 


?■'. •? 0.rg£«M.Si:'.tjci.. iron U“:.''’O.'. i ■'eil.io'lieh t3e.ta'ata:.u.atgAbte.ilvi:og für 

Cir j‘i jTox vc. ' •‘uif .«1 l'ion ’m,d Bor cchto und. 

aT.ita: b-jÄ’tf.oit tva’- li'r. ;■ eiten Ueti- **011 Jltar'xeitco-Ä::., 

csf-dcha 2A Utvncvcu nri Ti ge '' .1 •'.i i-.-u e.crfichen rladv 

Seit der r3r.Uii3.ij:i.g Tt 0 ^ - u, ;;o älo fJolbigs U.lo;r eUOü e‘'^^.aadlirJ,r:ä.£iCbe 

l’criöhtc- SfrViiMeln 5rr'd ä:x der Ticriclits sei^einin Jahr fts' Jndii- 

zuii 0 .b.rjiej:i.ö.v So WTw.’der Ir Ictator. JeUu? wa 6-}0 Uoj.f.cM ;0 von 

SlTFCT a.r‘.erlrai,m'3.. 

Auch wurtle in itieson S iireor von S'mFO" i?i .Sifi'fe'u ciao ''i.''.,:CSte3."..'U‘ig 
ve'rB:aKtoltet,wovon Utis .kurz lueircn h,'.Lltv letaHo vou 3oIrre<;a.riat 'von 



SIJPOI folsondec 'beriolitei i 

i7ir hatten eine in (eiiie ^tadt au,i’ Jütland}\7oT3ei 

diese AiviTnerkBörir.eit orrc^'ae 'and von vielen, fcesiichl: vmrde» 

hie A.usstoD.lvinj selbst ka:a sustande d.-c.ro.a die AulforclernriS vom 
v/intöcliai'tsrat von Skive.Dor wandte oicb j,.et:rrtiC-s Jahr an ShPOI und 
S'.prach den wünsch aus,da,s SüpOl eine um die ÜPGs machen 

sollte und stellte auch einen, .llf j.uen .vct.vag u'ar Venrü^unG und 
sprach .^ute AuGDtell’unsanü.:;':!!':; ^ ;i';;on i;j:i iemner 1976jda Slcivo eine 
Pestv/oche verr^nstaltotc anl;iilich meinen 6!50 Jahreefoier* 
rjTjpoi hp.tte auf diese Jeiric i-eiiug Seit für die yorlDeroltunsen der 
Ausstellimigpdie von unserem dann auf JiitlandjOle Shudsen auaamsien 
mit Herrn Oie Ilömiingoen von der Haclrf orachungsabtoilung sov/ie 
Carsten Il.jPedcrsen \'on der roricloivalr'L;ei?,an'? r.us^ofülirt r/urden» 

Die .easstelioang fanrlt in do:.' rv'ae).i ortiiciioii. Iland eis schule von Jkive 
statt unde/ar so auf gebaut,y da';- der Bo^iucher oinou. kleinen Eindruck 
von der UPO-Angelegenlieit duröh die Jf-iu;-?. jkora<.'0ri.s waren fafoln 
mit Dildom. und Sexton zu oinern Teil von klassischen 'üiro*-j‘ü.llßn 
soo/ie suiv andoron 1‘eil von nict.t oo br't::;.:.v:.ton ..?i’.ll3n«So auch Tafeln 
auf denen die Arbeitsgünge von ' 1. r...tigkGit^unter anderem Bericht*» 
orstattungjAla.r-:iierunggL3ttc io.oon io\kiuigßa,rtj.so\vie eine Karte von 
Dänemark aiif denen die ^4ngaben von 'dPOs v/aren die seither gosichtet 
v/urden abgebildot wouen,Vertreten \7aren auch die Astronautenbeo— 
■bachtTxn^en die bei der hOddx'’eise gemacht vurdon sov/ie (mit Hilfe 
von einem {pi'üßoren Buolihandelydex’ eine uifnsseiide Ausv/ahl an aus»» 
ländischer ITVO^Literaturc füirvt )oiiie .ibteilung^fWo der Besucher in 
Büchern und Heften blättern kormtOjtüie er eventuell kaufen wollte* 

Bin Bioprojoktor aoigte unsere foboserien und anderen Stoff betreff 
üJOgOle Tnudsen hielt Abends cinea Vortrag ducch die .Pestv/oche dio 
vom 13«.**19«August giiig« 

Dio Ausstellung wurde von. }IiAr.'‘:.n't3u. besucht und wurde auch bostons 
in der jütländischon Procr :.o und v/ar somit für SUPOI ein 

voJdLeil? Erfolg* 

di;rc:o. In Linnebalie/SüPOI 

; i"'■t’bio r/w‘SK‘;d'‘-Korr espondenz—Abt o. 





Presse - Nev/s 

i 

Die Düsseldorfer nachricIrL'o::! 'ror. 12*. t 1976 bex’iolitot t 
Eindersplelaeug ou,e.v ■vü.'r.g ^’'oIu XI^Ö 

Geheiaes L’Iatcrial übsr anrjeMiclie Besuche aus dem cTeltall 
veröffentlicht 

V/ashiiigtohoEin Droclren verhraiiutcs SoV/'^as^ein Stück Kupferrohr und 
eine Icauci ühorhliokbare '’Sii.'l*.’! ■ vor ‘chriftatücken und Fotografien 
können nouerdings im Stoatrj-irchiv aii V/ashington v0h jene besichtigt 
werden,die an die Sxiß’ssns von unidentifisierbaren Flugobjeirten 
CüFO) glauben.Und natürlich auch von jenen,die die Ufos für abso« 
luten Uonsona halten,,2s heindelt sich um die Unterlagen und eingo«- 
sandten Beweisstücke für das Pro;jcIr.t '’Blaübuch”,die erste systc— 

matisoho Ufo-Un'^^rsucirani?: dos amoi'ikanisehen Verteidigungsoinis— 

1 ' 

teritiai3,die jetzt der t'ffentlichkoit zugL'nglieh gemacht mi;rdon*Di0SO 

/ 

in den Jahren 1947 bis 1969 zusaiömongetragensn Unterlagen galten 
bisher als Vorsehiußsosha, 

Das '.laterial besteht aus otv/a swrrif ICubikrüeter Papl>er*-etv'7a 0400 
Seiten* Da.au kommen 'öc vcii mehr oder minder mysteriös 

wirkenden GegenstündonjS," p'oal.vh.-.iisi' von Ijeuten,.dle ihre Erlebnisse 
erzählten,sov/ile 39 liimo clor ri7imaueschnitte.Der größt© Teil der 
Schriftstücke ketnn ou.? i/: I-loilen Mikrofilm von allen Intreoslcrton 
naohgelesen ;.'erdeno 

'Zu den ausgestellten Qcgc-icniii-''den gehören zwei miteinander ver^ 

* ... I 

sclmolaeno riqtall.atvo:!r.r;, li ; rVn. lugugt 1954 in Lafayette (Indiana) 
nach einem angefolichea irro-Be-sucn gofiuidoii vurden.Das etvTa zwei-* 
einhalb Zentimeter lange 0 bjot:t iibnnte von außerirdischen "/esen 
stammen, es kann aber auch in der Hut eines Lagerfeuers zu seiner 
jetzigen üorm verschmolzen aein. 

Ein etwa 15 Zentimeter Iraccrj vrilt t Zentimeter starkes Stück 
Kupferröhr,gefunden a-?( t, :V'.’. ;n ;t ii:!" boi tüddletown in Ohio#Isömito 
ebenfalls aus dem V/eitall ;r':am:>3::u:5bsnsogut könnte es sich um ein 
Fragment eines ^pislseug': hcndeln.Ein vom Einsender als ‘^Speer¬ 
spitze" deklarierter G-cgenstt.yrj.d v.drkt zu nächst durchaus echt^Dis 
man bei näherer Uhtersuphung gXiuibtj,.daß os sich un die Spitze oines 
Pfeils handeltaden man in .jedora Ladon kaufen kann. 

Die Luftwaffe schloß das Projekt mit der Erklärungab,daß die ge¬ 
meldeten und überpiilften Ufos keine 'tedrolumg der Sicherheit «. 


Anerikaa clars1;ollton,L'a 
bei den ss^ichtetcfii Objoirbcr. 


ferner ]ne5,ne Bov/eise dafür^dafl es sich 
'A:'? aurorirdieche Bahrseu.r’ö handelte. 


Ja,fj das Projekt 'T)lau'buoIi”betr:lf.ri;,?.si; ja bekannt das beini Abschluß 
des Projelrfces nicht al3.cö joKan ablief -und aian dclher dio Vor- 

matun^ die dabei ansgeßprochc: '.rirflo^^^as eo sich un die gesichteten 
Objekte uk außerirdische hf j.r:: .nicht gehandelt habe nicht gerade 

imttrstütsenpes ist snar noch jicht handfest berd-esen das die Objekte 
nicht von atißerhalb der Erde können,aber sehr viel spricht dafür,das 

S 

nan nicht ohD.e v;oiteres beiseite schieben kann*So sprechen auch die 

I 

nächsten beide in der Presse erschienen Berichte dafür! 


Die jRuh3>*lIachrichten \'‘o.vn lY.fjspte 
'’Die ld.einen grünen ^l^ni-chön 
Jtoteorologen sichteten ”Ufos^ 
Buenos Aires*(ddp) Beamte vom tht 
hafens Viodema in der Irovi: n Bio 
gesehen haben.c'ie die 1' tc ,••lege 
die unbekannten hjAipoljh:.; '* o rote 
zaciticurs seien die in c/l-reng 

ander am nimmol \o:.:;\:ArVvor:.rj':n'0:iG 
das Barometex' sei boir. v'o'ohiiflug 
Die Präge nach der B; i .v.ens 


mher 1976 berichtet t 
gibt es t” 
in Argentinien 

tGxd.ilenst des argentinischen Plug— 
Tegro vrollen Anfang der Joche Ufos 
vor Journalisten bericliteten,hcltten 
und grüne .Punicon versprühtolm Sick» 
oingehaltenem Abßta.nd hinteroin— 
Wettordienstleute präzisieren forher 
der TTfos stark gefallen® 
lig'ntcr Jesen !>': .Veitraum läßt öle 


Jenschen nicht mein'' in luhc#! 
zusammen,um die neuesten ErL:-.;: 
Sterne aussutaur:;chen*Acich ox’;:;'. 
ausschließen,bleiben jedoch fj 
S chneider,VerftLSser der ’.orhG 
dokuaientationen” ist noch 
neÄor Botos^hlllt a.böi’ viel': i 
Fht Spannung voi'folgon de, uv.- 1 
kanischen dahlün, Jirrc "r Ov'tr'l; .e;o 


;.lu,C' '':a kon-Acn ^ Jfo-Studiengruppen” 
r. Ltr.:'-:u .0 übor die .'oSucher fremö-er 
cthci-f-i-c Vhssensehaftler wollen das nicht 
l;cgtiF:ch®.der ;01eZ'tronik~Ingenieur Adolf 
'3 .0 ;.cl cr .aus dem All” und ”üfc—Poto^ 
o .!■ gal.-cn mißtrauisch beim Auf tauchen 
i'.AUiVAiiite für Grlaub'v-^ürdig* 

3 dio l?fo-3orscher den J.uagang der amez^ 
nämlich vri.ll in (yoo:;rgio, einmal mehrere 


Ufos gesichtet habciA -or-.d hat •;ro,gGZeünöigtj or i'rihrde über Vor öffentlichuni 
der Ufolögen sich.c:c iflcht laclione.’jsr heiter der nibichner StucüeagK*uppG 
gradicX hotoringeniei;.:’ G’Figsirthulea'üü'Bch der heutigen Physik tmcl nach 
Einsteins Rclativitütstheorio Itrarr'i oo. keine UiCos gobonvAber Brlnatoin 
ist überholt tiJer nicht an Besucher fremder St3r.ae gl:Aubt.^i3t einfach 
schlecht Informiert t" 
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Die Zeitimß Dlick volü 22. v’.epton’oer 1976 borlditet ÄSit grolJen 
Sohlaßzollon i ^ 

ÜPO setzte die MoonjU^er des Sehah ausser Gefecht 
Pu.TEHjaHAH - itscher; Di^senoi-gem des Schah von Iran 

und einen U^OIIhid das DI'. (ijaiderttifizifi’j.öc ?lugob3’Gli:t) ging 
als eindoutlgor Sieger aus dioEcr Tiegognung hervor» 



Saudi- 

Arabien 


Pakistan 




9 


Dies ist ke:ljr:e£’fal3-3 aer V '^'v.ir'ic ■' 
sondcirii Irhalt c:b;.o:'.- 
Vertr-iäi-svrfrsri'iiii -rt; i ib: 


' findiger &onsa1;icBJ3repor''':,erj 
■| urstol'j.usig aus dem x jrßisci’ien 


Ido tioider 

vo a ii" r er. .‘'(Lie 

persoml :lae 





X i “■- 


ba: c’o-'diob.*. 
ul '/olleu bl 


Ii f t'-'ö.lfc ,\?.ai'eri 
x-^-luerü l?aß lOjratrföSJL-r- 
ijkbrpeffs ^^omoldot 


! 


las tlPO flog in 16IC Ictcin Mohs.Als aäcli die beiden Düöenr- 

^iäßor nllh.erten> Lind Orte iie '’-Piie^ende üniertaeco’* ihren ICura wnö 
verfolgt© nun ihrerseits die ■iilitär'X’.schlnon (PbEatoö P 4 S)* 

Die oraclirockenen Pilotor. reagierten,wl© sie es in der Ausbildung 
golemt habeniSle drUckton die Pouqrdcn-üpfe ihrer Bordwaffen*Aber! 
nichts goschalifDas ßesarate elektronisch© System der Zarapfflugaeuge 
\7ar geltUrat9 ebenso die Tunkverbindung ndt dor Bodenstation! 

:Oaxm Ibsto sich ein Inreisf ariiiges rHemant vom Ü3*0,landete kura in 
dor Hähe von Teheran>stieg wieder auf^und das BPO verschwand*Die 
geschockten. Piloten koniten das TJPO genau beschreiben« 

Es strahlte blaue^rote -.nici ipr'he Lichtrefloxe aus« 


C3ITAP- ■mCüIV/H. Söhler 


Blue Book 

t ' 

Die Luft\7affe öffriSt i ;;.' k ',0. iktenyUnd Astronam 
Allen Hymek sagt sio eine introssanto IiaktUre 


Als das Projekt Blue Bo^ !c - die grö.Ot'e Einaalaufctolliang von Daten, 
die sich atif UnbekiAiinte PI.iegon,!e Objekte bezieht - am 5*JiU.i von 
der luftwaffo froigegeb .n r-urC o, war korthweste ni Univarsity’s 
Aatronomiewrofe3 ;i 0 .v J#u".lcn Jliuokjder ercten zivilon 
öhterGucli03:idon,de::' in dom Borg von Boweiomterial wllhlte.Das Projekt 
Blue Book besteht i;*ju3 140,000 Galten von B^richtön über etwa 
12,600 TJI‘ü-'3icht..u%gen zwdcchon 1947 tnid !969*dem Jahr,in dom die 
Luftw£\fxö besohloB ihr© ITacIiccviahnri-.op. su beand©n*21 Jahre lang, 
beginnend im Jahre 1948,di';nlic ‘rbb/nek dem Irojokfc als offizieller 
astronomischer Berater,.:iln oht. y.-.uiger Direktor des Ohio State 
Univevsity ’ 3 hC :3.13-in Observatorium xmd atiBorordentlicher Biroktor 
des GiTdthaonian -\ 3 tropi\ysika.Liachen 0b3ervatoritims,trat Tlynolc vor 
zwei Jahron als Ohof der Tlortiliwestrons astronoraischeu Abtoi3.ung 


» 


ßoin Zentrum für 'crpc-i'tudicn 

ijX'ündeiifrPi'i.c'L varSl’fentlieht eine inlez'ac/bicvnöle 


ln :jVanBton,III,2:u 
i<ac’hricht tlhei- diesen 


Pall^DctrtvOhtst rlö vielleicht ce 
Ilynelc diijiutiortc die r!.mtritter.c 


von ;?eo;c;!.e. 


fünr''nAe rrj'O-Expert© der Jclt, 
orüf or.i ‘li ei v .uiit I:li,ida V/il:t 


'Tun sie alle EJiTO-rOichtan^ei- r v r'.ir-'jb., Ihuschuri." aneehon ? 
Nein,verda,iii:;iti23 ßiht so Yiel:'. honliloo'öv; hencise. 


Wie 'erklären sic 
Wie* erkmren sie 
v;i 0 e-rkliiren sie 


hinge I die c;lc; .-'.uf dcii hadar sehen kbimen ? 


i.hdrllekc am? den T. öden ? 
etwas, das lici'ani;:o;r.?.vI: und cie 


Snltaen von Bltanen 


abreißt ? Odor^wic cs einmal in der Sov/;:otufiion gcschab.^tausende 
Acres von V/ald vei^ichtet ? 


V/le eritUiresi sie Geschoßse,clie,von nrm uch immer-in der Luft v/ar# 
abprailen ? ' 

Gibt es es irsösJdwelche-Überrasch-':r.::'v, 'n r'.en l ärr^lioh freis©- 
ffebenen Daten der Luftwaffe ? 


Betreff der loktvlre ist einer rieh::’, .i' 


■twE i'fe konnte mehr als 


700 der I2o600 Fällen nicht erkl'::-cn»3inii2:e der ijitcressantesten 
sixid diejcniß'cn^von denen öif-^ Lrftwaffe behauptet, daß sie sie ge¬ 
klärt habe,es aloer in V/irklicIikCi l; nioM; hebon. 

Warum ist dieses "laterial ,ietat froe^igeg'^ben worden ? 

Bteraand scheint rieh sicher su r:nir:,aber <' i:a ArJia?,tsp\mkt wäre 
vielleiclit die InformationöfrG5:lie:lt.:CucL.sto:>lich dutKpndo von 
Ersuchen tim UFO-Informationen lai:.den unter den gesetaSiiehen Destim- 
atmgen elngeroicht^Dns hat vielleiclit s; isrcicdiend Druck a;af das 
Pentagon ausgeübt,um es freiaugobeiu ' , 

Warum war ec so lange gBheimgehaltcn V 


Um es geradehemus au sagen, die Tj-aj’tV;:!f .‘e stund unter den Befohlen 
des Pontagon den ITFOs den JTirMtr. ml neh icn» Pro ;iokt Blue Book Iiätte 
Pro^ökt "Debunk” genaiant norden uo- lcn^ .)er Versuch war ein Pehlschlag, 
und ein G'iundjV.ai’um die Luft'.’affor ('ar-, '^.fscrial so lau^o gcheiilihlelt^ 
r/ßr lim ihre eigenen Fehler au vei’bcrgon« 


V/elcho Arft von F.jhle'ri ? 

i 

?illn, Objelri; srva 1’V”-..d- .u. f: 

Luft ©Kbi 'B/i;, v-rriiuritoc ki' v- 

Gioht-.vci'ft ctOj. vllcs •vurd j v..-Vj-: • 

'vorKOio}».. .;..' 

^:.v'c'go;rtel''’.t vu3:''dcn,vjurden Wo; 1 


* y 



.das jd-ttoio, in der 
lieh.?: und außc;r 


g : ... jo. :r'h ioli ‘-;hc^-r®’odor 
.i} 'j e u«txicen wx;!;moh 



fallen^^alnsseneLuf'fcmffeririaöo;;' nec.'J;or C’aii.ntsjtiillapdes* an dicsom 
Trojelct fi,r'bG.itote,vcjrtolc,j;^5l:? öloc-. j.ndom er-gibt kein 
isolchea Dir’sg v;iC’ oin ’v;a''.r'achol'ilioherTV/ettüi'‘balloni‘<. ” 

V/ci 3 findon 3ie !■ onf3t noch i./refuhrend nn den. I.ethoden der Luftr/niffe ? 
Sie reden von Luf'fc3pia/veD.imo;cnj,Liber die 'ii'i.rj.o^dle sie. Lnitoplogelmigen 
n.ennonfV;ürden gc hoch in der Ltift plij^pilcallßch unmöglich soinoAcht 
von etviTO. 30 ^Lilien ii;. späten Auguit '[952 sind unter *’unatireichendor 
Iiiforaation"voi’ 2 ;ßichnGt<i:i.,bc-r denn gt.':b 'b koinen Versuch hinauszu- 
gehen and genilgond Iniornat;; onen au 'be:--o:iii.on.lK. dom Blue Book würden 
ßolche .7i;.lle alo gelöst oingetragon v;e.:;'dön •« gelöst wegen tinzu- ; 
roioheiadon Daten* 

•7artj.i:.i wollte die .Tiuftwaf;t'G don iJi-'v;; d:, . Idrabus nehmen ? 

■Tci Juli 1952 berief das V.;a o h ro.:. . or -.-cu .'/issenBohaftlem um die 
Hunderte von T)..?o«.BGrichtt;n ;:i' cd:, wa,;? leilnehner. in diesom 

EomitoeuUns ’.nj.rde in so vielen gehegtjda® das: CIA diesen 

Unsinn Loev/erden woiltOeSi© waren besor jt da..überjdaß wenn .jomand 
vo.r3uclii' ein anderes learl Barbor 3u briiLoienj,' ie könnten auch er- 
l..alton sv:it;"j.’ind;L'i;3 .dalho u^O-Be;r;lc}.r"e,b.r.’ /:.usr:.ehuß ö.er ‘wisson- 
schaftler üch.viV:e s:-oh eihi penr auag.'.v; .Ill'I'o, /on der Lr\ftv;affe beroit-» 
gestellte» in.-j-le nn^und entschiorUda' UJ'Oj nur ei.n ?n?dl von liissen— 
Iiysterie seien »Sie eic.pfolLl.evLj daß da.G ‘dicraa in Sv/oifcjl ge^/.ogen werden 
Lollte un.d schli\< 3 en aiich './alt Disney au •.:;c!;d..niT.ön vor urü einen or»- 
nieheriatjhen film zusaimnenaustellonyäc dunen den nim'yus nehnon 
sollte., 

\7aru:n hörte die Luftv/affe auaf die üdOc einpeiiend zu uij.toroucIien ? 

Sie v.'arejak beauftragt zu oiitscheldm ob üPf)a eine Bedrohung der 
na,tlonalen nicherlieit darstollten,:Ltn.d 1969 -* pj>1s das Pro jekt ahschloS 
v/ar die Luft’.vaffe aierilicli übemiougt.jdaß sie es nicht taten* 

X*!?ei"L 3nda 


übersetzt von Ilona (.V ä ■' .’C^ ti OiD- 
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W'®r •^tealre.ht eorrfe?*,?; modcvVÄ.-’aa RaMmfersehujsg! ' 

nooh^naah als 1; r< äl-i r/auttjch.:?! UFO/IS'O-lE^tudlöngamain* 

a&baft «oVo/Wiaebffid®?? an dtJi“' phia'.tas'tÜHciieB Coschlcht 0 n das ßaorg® Adfimakl» 
Howflk^d 3ians@:p und wla ela alle hel-Sen riS;??'! ^astjDiä SpgabUiag« unbamaantsa? 
und b€iaaDn1;e3^ l&altraumfcx’aaliung tj.'.oh Iifsgl©l 1 !: 9 :egd«iQ Mcndgund d«R ' 

Haohbanplanaton üa^ra und Tfamts }ry:!:^ 3 < 5 ]v ^ liOlSf-Fans nicht davon abhalten^ 

an diaee Qaachichten läßS; nibhta auf die Kontaktier konimsn! 

Obwohl auch, die OUlST<^Leute genau Vilaeen^daiQ die Daten und Krgeb^isae bei« 
apielewaiee der VIKIHTQ I und ->I'X“ßüaden etimnienpWird kein Laut der Kritik 
an den Kontaktlem genontmeni,ä$r uia das Qoldene Kalb** hat bagonneuo 

Wirtaohaftliehe Interessen stehen lia Vordergründ^man könnte ^a Leser vor» 
Heren! Dies ist keineerwags Iiu^!'t gegriffen, sondern beim Studium 

dar Ventla-’-Schriften tritt, dies b&sonders zutageoIn diesem Ziiaamm Mn ^ fin g 
^hielten wir durch Herrn DoPalis9ii^Goritermanastro43 5240 Betadorf/Sisgs 
einen höchst interessanten Brief von dem ^Wissenschaftliehen Koordinator 
der DÜISf^gHornn Ing »Adolf Geigenthal er Datum dea 29oSepto19T6t 

**n.»Auf dar Venne und dem SIara ji 3 ^ ßp^ r us.wie dag miBere Irdischen 

Sonden soeben zu erforsch en T-^v,-’>:.chori.,» “disser Sata wldersprioht allen 
Bemühungen der DlilSlPodie Dontahtldr ln ain reines Licht zu bringen un^ die 
Kontaktiergeschiehten als re ill hinsM.stellen! Ebenfalls äußert sich Herr 
Qeigenthaler ln seines "Tifthrburiii" aus dam ^Tsntla^Yerlag«"» o»Unter ÜPO- 
Porachung soll hier aktl yg, rcrsnhv^c ».ind v.at^r Ufolc^ie dea mahr pasBlve 
Wissen dturch Hegiotrianw: -v:?! Dei-deno » J*. CUFOa^außerlrdisohe Welt« 

raumaohiffe eristifn:®en wirklich/?’'^irtla-VerlE^/v/i^:?! 3 bad®neSeite 58 ) *' 

Sicherlich erinnern sich alle. DDIS5*-‘iv'är£i?er,deß dies© Organisation Ihre Mit« 
aTbeiter UFOLOGiKH ne 2 mt,slsc! passive ß'ammler von Materlal-^keine echte For« 
schung demnach möglich ist und. bisher auc h nicht bemerkt wurde o Dement spreche 
»nd begannen vtfir in diesem Heft den ibüruck c.ev Fortaetzungseerie "liFO-^ 


k JLex‘ Fortaetzungseerie "liFO-^ 
r die DÜISf aufzuklären,natürlich 


Forschung?" als GSkAF-DokuDucmtat 1 ci il'. lier die DÜISf auf zuklären, natUrli( 
bei Kennug der Quollen» 

Dcjs CSHAP aktiv 

In den letzten Wochen wurde nirr internationaler Materialaustausch mit den 
Jierausgebemn von "UFO-Iffyt”^^üK)-Rapport"/Dänemark,Ruh ve Hadde/Türkei, 
UFO-Investl^ator/USA und ßulla.tlrj/i'iust.T.’alien vereinbart, damit taucht das 
Problem der Ubersetztmg wieder einmal akut auf,wer'kenn uns helfen? 

:FUr FotO‘=-Interesaiert® konnten wir den Einzelpreis usesrer 13K1B ca Foto*^ 
ubziiga auf 398 O DM herunterachr&ubsnoanfr&gen bitte an die Redaktiiono 


I 


I 



